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DER ALT MA

En alte Ma chunt müed derhär,
Und syni Bei si seer und schwär.

Er chlopfet a bim erschte Hus.
Me wott ne nid, me lacht nen us.

Er dopplet bald a ds zwöite Tor,
Doch niemer het für ihn es Ohr.

Da schleipft er sech no witers vür
Und poltert a der dritte Tür.

Me drüit ihm mit em grosse Hund.
Da macht er, dass er fürsi chunt.

* * *

Zletscht hockt er ab im fyschtre Wald.
Er isch so müed, het Hunger, ehalt.

Er schlaft gli i, träumt vom- ne Zwärg,
Wo zuenem chunt, grad übere Bärg.

Dä Zwärg wird gross - es isch der Tod,
Dä wott ihm hälfen us der Not.

Der Alt fahrt uf - und lächlet lys,
Er weiss: Jitz geit's i ds Paradys.

Sy Lyb, sy Hut blibt uf der Wält,
Chli dräckig Wosch, - doch gar keis Gäld.

Er tuet e letschte, töufe Schnuuf,
Sy Seel flügt frei zum Himmel uf.
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